
GUS-OS SUITE – FOOD
DIE PROZESSORIENTIERTE ERP-LÖSUNG
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Dabei sind Qualität und Quantität der Rohstoffe 

gleichermaßen zu bewerten. Gefragt ist ein stra-

tegisches Risikomanagement, um die Leistungs-

fähigkeit des Unternehmens zu sichern und zu 

erhöhen. 

Kostenbewusst und flexibel agieren

Die Globalisierung und die Erschließung neuer 

Märkte lassen die Supply Chain komplexer werden. 

Einkauf, Produktion, Handel und Verkauf von 

Lebensmitteln werden internationaler. Die Lebens-

mittelindustrie sieht sich mit einer hohen Preis-

sensibilität der Nachfrager (Verbraucher, Handel) 

und mit wachsenden Verbraucherwünschen in 

Bezug auf Individualität und Regionalität konfron-

tiert. Kurze Entwicklungszyklen und vielstufige 

Fertigungsverfahren sind zu organisieren. Ein ent-

sprechendes Kosten- und Innovationsmanagement 

ist zu implementieren. Als Ergebnis entsteht eine 

Produktvielfalt hinsichtlich Geschmack, Aussehen, 

Produktgröße etc., mit der die Absatzmärkte diffe-

renziert und profitabel beliefert werden können. 

Mit Sicherheit Qualität

Qualität und Sicherheit zu gewährleisten, ist 

für die Lebensmittelindustrie der Schlüssel für 

Wettbewerbsfähigkeit im globalen Markt. Länder-

spezifische gesetzliche Normen und Vorschriften, 

neue Vorgaben bei Kennzeichnung und Rückver-

folgbarkeit sowie hohe Ansprüche an das Umwelt-

management sind zu erfüllen. Zur Gewährleistung 

der Lebensmittelsicherheit ist eine hohe Prozess-

transparenz, -qualität und -sicherheit entlang der 

Supply Chain aufzubauen. Voneinander isolierte 

Geschäftsprozesse sind zu verbinden, Produktions-

abläufe sind zu optimieren, komplexe Produktdaten 

sind zu verwalten und Compliance-Prüfungen sind 

durchzuführen. 

Der starke Wettbewerb in der Nahrungsmittelindu-

strie stellt die Unternehmen vor neue Herausfor-

derungen. Lieferanten, Produzenten und Händler 

sind gleichermaßen vom dynamischen Wettbewerbs- 

und Marktumfeld betroffen. Die großen Anbieter 

verdrängen zunehmend die kleinen Anbieter. 

Die Schnellen überholen die Langsamen.

Vorausschauend planen

Um den heutigen Anforderungen im dynamischen 

Tagesgeschäft gerecht zu werden, ist in der Lebens-

mittelindustrie eine vorausschauende Unterneh-

mensplanung erforderlich. Schwankende Roh-

stoff- und Energiepreise müssen bei Bestellungen, 

Bevorratung, Kalkulation, Produktentwicklung und 

Produktion antizipiert werden. Angetrieben durch 

neue, aufstrebende Märkte wird die Ressourcen-

knappheit zunehmen. 

GENUSS PUR – ABER WETTBEWERB AUCH
Im Fokus:  
mehr Vielfalt, mehr Anspruch

›  Convenience Produkte mit hohen  

 Qualitätsansprüchen 

›  Hybrid-Food – aus 2 mach 1

›  Funktionelle Lebensmittel 

 („Functional Food“) 

›  Bio-Produkte – Natürlichkeit und 

 Nachhaltigkeit

›  Herkunft der Lebensmittel – 

 Regionalität und Kennzeichnung

›  Standardisierte Produktion bei neuen  

 Inhaltsstoffen

›  Flexible und schnelle Produktion – 

 kostenoptimiert

›  Internationale Ausrichtung

Produktvielfalt ist gefragt: 
Der Endverbraucher erwartet 
zahlreiche Geschmacksvarianten, 
Verpackungsgrößen und -designs.

Kurze Entwicklungszyklen und
 vielstufige Fertigungsverfahren setzen  

Hersteller zunehmend unter Druck.

DIE HERAUSFORDERUNG
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branche sind zahlreiche Best Practice-Prozesse 

bereits in der GUS-OS Suite enthalten und können 

eigenständig konfiguriert werden. Darüber hinaus 

sind viele spezifische Anforderungen der Lebens-

mittelindustrie im Standard verfügbar, wie:

› Produktpass  

 (u.a. Deklaration mit Allergenen und Zutaten)

› Mehrstufige Rezepturverwaltung mit 

 Versionsmanagement

› Konditionsverwaltung / -abrechnung mit LEH 

 (EDI sowie Boni, Rabatte etc.)

› Produktentwicklung

› Rezepturkalkulation mit flexiblen Deckungs-  

 beitragsschemata

› Packmittelversionsverwaltung

› Chargenanalysen auf allen Stufen

› Chargendokumentation und mehrstufiger 

 Chargenherkunfts- und -verwendungsnachweis

› Integrierte Unternehmensplanung durch 

 Synchronisation von Absatz-, Produktions-, 

 Beschaffungs- und Finanzplanung

Abbildung aller Branchenstandards und 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften

Die Anforderungen der Lebensmittel-Informations-

verordnung (LMIV) werden durch eine automa-

tisierte Erstellung von Zutatenverzeichnissen 

(Deklaration) inklusive Allergenangaben auf  

Produktebene durchgängig erfüllt.

Ebenso ist mit der GUS-OS Suite eine Einhaltung 

der Branchenstandards wie IFS, BRC oder der 

entsprechenden EU-Verordnungen zur Rück-

verfolgbarkeit, Lebensmittelinformation oder zu 

Verpackungen gegeben.

Vom Markt aus das Unternehmen führen. Schnell 

mit Produkten die Nachfrage befriedigen. Mit effi-

zienten und flexiblen Abläufen, kostenoptimiert  –  

die GUS-OS Suite macht es möglich.

So verschieden auch die Unternehmen in der Nah-

rungs- und Genussmittelindustrie sind: Um dem 

Wettbewerbsdruck und der Dynamik der Beschaf-

fungs- und Absatzmärkte Paroli zu bieten, müssen 

die Geschäftsprozesse stimmen. Gefragt sind ein 

transparentes Prozess- und Kostenmanagement 

sowie eine hohe Produktqualität.

Hohe Prozess- und Produktqualität  
bei optimierten Kostenstrukturen

Hier setzt die GUS-OS Suite an: Ob Milchproduk-

tion, Fleischwaren, Fast Food, Tiefkühlprodukte, 

Gebäck oder Fruchtsäfte – aufgrund der umfang-

reichen Projekterfahrungen in der Lebensmittel-

MIT DER GUS-OS SUITE ALL DIESE HERAUSFORDERUNGEN MEISTERN

Sie wollen mehr erfahren?

Unsere aktuellen Referenzen 

finden Sie im Internet unter: 

www.gus-group.com/referenzen

GUS-OS Suite unterstützt:

›  LMIV

 Die Lebensmittel-Informationsverordnung   

 regelt in der Europäischen Union die Kenn-  

 zeichnung von Lebensmitteln. 

›  IFS

 Der International Food Standard ist ein   

 anerkannter Standard für die Auditierung   

 von Lebensmittelherstellern. Der Schwer-  

 punkt liegt hierbei auf Lebensmittelsicher-  

 heit und Qualität der Verfahren und Produkte.

›  BRC  

 Das British Retail Consortium definiert die   

 von mehreren Handelsketten als verbindlich   

 festgelegten Regelwerke für Lieferanten in   

 der Lebensmittelindustrie. 

–

BRC

LMIV

IFS

DIE LÖSUNG
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Die GUS-OS Suite ist rund um qualitätsorientierte 

Prozesse entwickelt worden. Mehr als 35 Jahre 

Best Practice sind in dieser umfassenden ERP-

Unternehmenslösung zusammengefasst.

Prozesse flexibel modellieren

Mit der GUS-OS Suite stellen wir einen integrierten 

Lösungsbaukasten für die Lebensmittelindustrie 

bereit, mit dem Unternehmen dank eines voll- 

integrierten Workflow-Managements komplexe 

Prozesse über das gesamte Wertschöpfungsnetz-

werk durchgängig integriert und trotzdem flexibel 

steuern. 

Dafür stellt die GUS-OS Suite bereits in der Stan-

dardversion rund 1.000 vorkonfigurierte Prozesse 

und Teilprozesse bereit, die sich ohne Program-

mierkenntnisse in wenigen Schritten einfach zu 

einem Gesamtprozess modellieren lassen.

Die GUS-OS Suite bedient als Unternehmenslö-

sung alle wesentlichen Geschäftsprozesse im Un-

ternehmen über vollintegrierte Leistungsbereiche:

› Enterprise Resource Planning (ERP)

› Supply Chain Management (SCM)

› Customer Relationship Management (CRM)

› Qualitätsmanagement

› Finance und Controlling

› Business Intelligence (BI)

› Dokumentenmanagement einschließlich 

 Archivierung

Intuitiv bedienbare Oberfläche

Eine intuitiv bedienbare Benutzeroberfläche  

garantiert kurze Einarbeitungsphasen. Nutzer 

stellen sich individuell Arbeitsoberflächen und 

Dashboards zusammen, Regiezentren bieten  

visuelle Entscheidungshilfen.

GUS-OS SUITE – EIN PROZESSORIENTIERTER BAUKASTEN

Das Produkt muss  
schmecken und sich durch 

hohe  Qualität auszeichnen. 
 

IHRE PROZESSE
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Qualitätskontrolle im Labor

Chargenanalysen auf allen Stufen 
 Spezifikationen, Prüfmethoden, Prüfpläne 

Probenverwaltung 
 Prüfmittelverwaltung 
 Analysenverkettung
 Zertifikate

Freigaben 
 Anomalitäten, OOS, Maßnahmen, CAPA
 Stabilitätsprüfungen

Qualitätssicherung

Quarantänebestandsführung
Überwachung 

Lagerungsqualifizierung
Lager-/Stellplatzkriterien 

Chargenherkunfts- und -verwendungsnachweis
Freigaben im Sinne der IFS

Chargenstammbaum
Master-Herstellungsanweisung

Reklamationsmanagement
Chargenrückruf

Einkauf

Lieferantenbewertung 
Bezugsquellen mit Freigabe

Packmittelversionsverwaltung
Lieferantenzertifikate

Kontraktverwaltung
Lohnherstellung

Ausschreibungen
Bedarfsanforderungssystem

Rechnungseingang

Produktion

Rezepturen mit Varianten
In-Prozess-Kontrollen

Verwiegung
Reservierungen 

Chargendokumentation
Etiketten

Tank- / Siloverwaltung

Produkt Pass / Produktentwicklung

Unterstützung lebensmittelrechtlicher Vorschriften (LMIV)
Pflege von Nährstoffen, Allergenen, Zutaten auf Ebene der Rohstoffe
Erstellung Zutatenverzeichnis inkl. Allergenangaben auf Produktebene 
Nährwertberechnung entlang der Rezeptur auf 100 Gramm und pro Portion
Verwendungsnachweis für Allergene und Zutaten sowie Rohwaren
Ausdruck Produktspezifikation (Deklaration und Prüfplan)
Entwicklungsaufträge mit Workflow für Prüfungen und Freigaben

CRM

Regiezentrum / Cockpit Kunde
Angebotsabwicklung
CTI
Kampagnen-Management
Besuchsplanung und -berichte für den Außendienst
Reiseabrechnung für den Außendienst

Archiv & Dokumentenmanagement

Zertifikate
Analysenberichte
Herstellungsdokumentation
Lieferantenbegleitpapiere
SOPs
Rechnungseingangsbelege

Rohwaren
Bulk

Fertigwaren

chargenhomogen
gemischt

Musterzug
Algorithmen

Rückstellmuster

Verkauf

Artikellistung
Orga-Strukturen
EDIFACT
Auftragsschnellerfassung
Retouren
Intercompany-Prozesse
Kontrakte
Konditionsabkommen 
Bonusvereinbarung

nach Status
chargenhomogen

FEFO,
Anbruchpaletten etc.

bedingte
Verwendungs-

beschränkungen

Qualitätsmanagement - Basisfunktionen

Berechtigungen 
SOPs
elektronische Unterschrift
Audittrail

Zuständigkeiten
Rollen
Vertretungen

Geräte
Reagenzien

 GIE
PBS

Proben

Controlling / Kalkulation

Bewertungen
Business Intelligence
Key Performance Indicator (KPI)
Kalkulation mit flexiblem Deckungsbeitragsschema
 - Lohnherstellungskalkulation
 - Angebotskalkulation
 - Standardkalkulatiion
 - Produktionsauftragskalkulation

Mindesthaltbarkeit
Restlaufzeiten

Nachtesttermine

Finance

Finanzbuchhaltung
Kostenrechnung

Anlagenbuchhaltung
Liquiditätsplanung

GUS-OS SUITE  KOMPLETTLÖSUNG FÜR DIE LEBENSMITTELBRANCHE
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Den Dialog kontinuierlich führen, Erwartungen und 

Ziele artikulieren, Wissen und Erfahrungen austau-

schen, Zuhören und Mitdenken. Für uns setzt hier 

Partnerschaft an. Denn effiziente und nachhaltige 

Unternehmenslösungen zu realisieren, setzt mehr 

voraus als nur die Software zu implementieren.

Partnerschaft von Anfang an 

Mit unserem umfangreichen Branchen- und 

Prozess-Know-how bieten wir Ihnen während der 

Projekteinführung konkrete Lösungsvorschläge 

für eine effiziente und flexible Prozesssteuerung. 

Ihre Prozessanforderungen und -abläufe werden 

aufgenommen und mit unserem vorgefertigten Lö-

sungsbaukasten GUS-OS Suite in eine passgenaue 

Software-Lösung für Ihr Unternehmen überführt.

Bei der Implementierung unserer Software-

Lösungen in Ihre Organisation bieten wir mehrere 

praxisbewährte Vorgehensweisen an: 

› QuickStart, 

› Phasenmodell, 

› Agile Methodik. 

Bei der Auswahl der Projektmethodik stellen wir 

uns individuell auf Ihre Anforderungen und unter-

nehmerischen Gegebenheiten ein.

Auch nach Echtstart Partner sein

Effizienz und Flexibilität sind die Eigenschaften, 

mit denen sich Unternehmen Wettbewerbsvor-

teile verschaffen können. Vorhandene Potenziale 

ausschöpfen. Besser und schneller werden. Wir 

unterstützen Sie hierbei nach dem Echtstart mit 

einer Vielzahl von Dienstleistungen und Services:

› Kundenberatung: Unsere Branchen- und Pro-

zessexperten stehen Ihnen mit „Rat und Tat zur 

Seite“. Für die Erarbeitung und Umsetzung von 

konkreten Optimierungs- und Verbesserungsvor-

schlägen stellen wir Ihnen zudem von uns erstellte 

branchenbezogene Best Practice-Modelle bereit, 

die von uns fortlaufend aktualisiert werden.

› Kundenservice: Ausgerichtet an Ihren Bedürf-

nissen tragen unsere Inhouse-Spezialisten mit 

vielfältigen Services dazu bei, einen sicheren und 

performanten Betrieb der GUS-OS Suite sowie 

eine rasche Lösung bei auftretenden Problemen zu 

gewährleisten.

› Up-to-date: Die kontinuierliche Weiterentwick-

lung der GUS-OS Suite wird so organisiert, dass 

eine fortlaufende Aktualisierung über Update-Pa-

kete bei gleichzeitig geringem Aufwand gewähr-

leistet ist. Mehrere Pakete führen dabei zu einem 

neuen Feature-Pack. Damit sind unsere Kunden 

immer auf dem neuesten Stand.

› System-Monitoring: Performance-Prüfungen der 

GUS-OS Suite sowie die Installation und Prüfung 

von Updates runden unser Service-Portfolio ab.

› Customizing: Auf Kundenwunsch nehmen wir 

kundenspezifische Anpassungen bei den Standard-

programmen vor und programmieren auf Basis 

eines Lastenheftes auch individuelle Lösungen.

› Kunden-Events: Von regionalen Praxistagen und 

Dialogforen über Workshops und Schulungen bis 

hin zum alljährlichen Kundentreff: Im Mittelpunkt 

stehen immer das Gespräch und der Austausch 

von Informationen, Erfahrungen und Best Prac-

tice-Beispielen.

Kommen Sie ins Gespräch mit uns!

Ist Ihr Interesse geweckt? 

Haben Sie noch Fragen?

Benötigen Sie weitere Informationen?

Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen!

Telefon: 0221 37659-0

E-Mail: info@gus-group.com

IHR PARTNER SEIN. 

PARTNERSCHAFT LEBEN.

DIE ZUSAMMENARBEIT



GUS GROUP

GUS Deutschland GmbH

Bonner Straße 172 – 176 | 50968 Köln 

T +49  221 37659-0 | F +49 221 37659-49 

info@gus-group.com | www.gus-group.com

Niederlassung Hamburg 

Heidenkampsweg 73  | 20097 Hamburg

T +49 40 725491-0 | F +49 40 725491-111

Niederlassung München

Rosenheimer Str. 143 | 81671 München

T +49 89 413298-601

GUS Schweiz AG 

Sonnenstrasse 5 | 9000 St. Gallen

T +41 71 24271-00 | F +41 71 24271-01

info@gus-group.ch | www.gus-group.com

GUS Nordic ApS

C.E. Christiansens Vej 46 | 4930 Maribo

T  +45 888 7245-0

info@gusnordic.com | www.gus-group.com
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